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Donners tag den l6. Änn^ 183 6.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z.7Z7. (3) Nr. "°7.„. Z. M.

C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .
Bei dcm k. k. ver. Wa ld - und Granzzoll«

amte Klana ist die Sttl le eines controllirenden
Amtsschreibers mit dem Iahresgehalte v. 260 st.,
einem Holzpauschalc uon 20 fi., dem Genusse
einer Natmal-Wohnung und der Vnbmdllch-
keit zur Cautionslelstung im Gehaltsbetrage,
provisorisch zu besetzen. — Dnjcmgen, welche
fich um diese Sttl le bewerben wollen, haben sich
über lhre bisherige Dienstleistung, lhre tadel-
freie Moral i tät , über die Kcnntmß der Zoll-
ManipulaNDN und des Rechnungswesens, und
Über ihre allfälllgen Fo,st-Kenntnisse; ferner
über dle Kenntniß der itallemschcn und der krai-
nerischen oder einer andern slavischen Sorache
auszuweisen, und ihre Gesuche,im vmgeschri^
bencn Dienstwege längstens bis Ende Juni l. I .
bei der k. k. Eameral-Bezirks-Verwaltung zu
Tnest elnzureichcn. —Von dev k. k. illyr. Cameral-
Gefallen-Verwaltung. Laibach am 3. I u m ,636.

Z. 761. (2) N r . 35o.
G e t r e i d « L i c i t a t i o n .

Am 25. J u n i l. I , / V o r m i t t a g s
von 9 b i s 12 U h r we<dcn in rer Amis.
kanzle» der Staatsheirschaft Adelsbcrg ,3t)
Meyeri t Maß Wtltzen, 92 M>yen 1 Maß
Heiden und 57 '/^ Mctzen H " f t , sowohl in
tlel>?rn als größern Pa<th'cn gegen haa^e Be<
zahlung mit dem auedrücklxbrn Vorbehalte
öffentllck orraußeN n^rdcs,, daß demjen>acn,
ver den ganzen Vorrach an G?trelde um den im
Klemen enl<>ff^tcn Betrag uherlnmnn, das
Vorzl/gsrecht eingeräumt sspn soll. — Ver»
wallungsamt der Staatöhellschüfl Adclod^g
am i l . I u l l l !33v .

vermischte Verlautbarungen.

Alle Jene, welche bei dem Verlasse der am
6. Apri l »836 zu NeumarM al> imoätaw gestorbe-
nen Mar ia Klofutar, aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu machen vermeinen,
haben diese bei der vor diesem Gerichte auf den
, 2 . J u l i l. I . , Vormittags 9 Uhr angeordneten
Tagsatzung anzumelden und rechtskräftig darzu«

thun, widrigens sie sich die Folgen des §. 6,4
a. d. G. B. sclbsi zuzuschreiben haben werden.

Veremtes Bezirsögcrichl Radmannsdorf am
20. M a i ,636.

Z . 744. (2) N r T ^ ^
E d i c t .

Alle Jene, rrelche auf den Verlaß des am 19.
Februar l. I . zu Ncumarktl gestorbenen Barlbel-
ma Mayersckiy, entweder nls Gläubiger oder sonst
aus einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver«
meinen, haben am 1 , . Ju l i l. I . , Pormitlcigs
c) Uhr vor diesem Gerichte zu erscheinen, und
dieselben rechtskräftig darzuthut,, rviorigens sie sich
die Folgen des §. tti4 a. b. G. B. selbst zuzuschrci-
ben haben werden.

Vereintes Bezilksgelichi Radmannsdorf am
20. M a i iü56.

Z. 7''5. (2) Nr, ° " ^
N d 1 c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
manns^orf wird hicmit bekannt gclnc,cht: M a n
habe auf Anlangen des Herrn Joseph Fucds, in
der Kanrer, ci« p,:i<?5. ,.d.< in die executive Fcil-
dictburig der, dem 3lnlon Primoschitsch geböngen,
in Ncumarlt l 5nd lFonsc. Nr. 167, 149 et 8 lie-
genden , der löblichen Herrschaft Ncumarktl 5ub
Urb. Nr . 44 , 240 und 262 dicnflbasen, gerichtlich
auf l,3t> st-, >c»al) f l. und 75o fi. geschälten Häu»
ser sammt An - und Zugchor, wegen, aus dem ge»
richtlicken Vergleiche vom 19. Oclobc? !Ü5o, und
der session >'om 20. Noveinbcr i L 5 i , schultigen
22c) st. und Nebengebühren gerrisliget, und hiezu
die Tagsatzutigen auf den 9. J u l i , 9. August und 9.
September d. F . , jedesmahl Vormittags g U h r m
Loco Ncumarktl mit dein Bcisaho angcordlict, daß,
wenn diese Ncalitätcn bei der ersten und zweiten
Feilbiethung um oter über den Scbätzuiigspreis an
Mann nicht gebracht werden kannten, dieselben bei
der dritten auch unter dem ScdätzungZprcise hint^
angegeben werden wurden.

Die Licitationsl'clmqnissc unk dic Grundbuchs-
extracte tonnen tä^ll." in ten gewöbnlicken Amt3-
stunden in dieser Gcriä'tvka»>;Iei eingcscden werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf a,n
7. M a i il)36.

Z. 7^ l . (2) Nr . 1067.
K d i c t.

Von dem gefertigten Bczirksgeriä'te wird hie«
mit bekannt gegeben -. lZs scy über Ansuchen des
Herrn Franz Mayer von Kr^mburq, als ßefsionär
der Gebrüder Jacob und Franz Mal ly von Neu»
markt!, in die executive Feilbiclhung der, dem
Thomas Sallcschmg von Sicrscheu gehörigen, dem
Stadtkammeramte Krainburg sub Urd. Nr. ä^^
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,37V8 et 140 dienstbaren, zusammen auf 326 st.
4 l kr. M . M . geschätzten Ueberlarltsäcker in !)«!-
lecil, wegen aus dem wirthschaftsäintlichen Ver<
gleiche vom 3. Ma i iü3a scdulolgen 240 ft. M . M .
c-. 3, c. gcwilliget, und hiezu die FeilbiethungS«
lagscü^ungen auf den 3a. J u n i , 3o. Jul i und 2a.
August l. I . , jederzeit um 9 Uhr Früh im Orte
der Realität mil dem Beisatze bestimmt worden.

daß diese Aecker bei der ersten und zweiten Feilbi«
thungstagsatzung nur um oder über den Scdätzungs«
werth, dei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licicationöbedingnisse liegen bei diesem
Gerichte zur Einsicht bereit.

K. K. Bezirksgericht Michelstetten zu Kram«
burg am 24. Ma i iä56.

Z. 727. (3)
V o r l a d u n g s ' G d i c t .

Von der Bezirksobrigkeit Seisenberg, Ncustädtler Kreises, werden nachstehende RekrUtU
-rungsflüchtlinge, dann paßlos abwesende Individuen, als:

O e b u r t ö - .̂

<? Vor - und ^ , i ^
^? ^ ^ A n m e r k u n g
5-. Z u n a m e O » t «̂  P f a r ? 3

1 Undreas Orbida Plesckovizc» 2 S t . Michael >6l6 pahlos abwesend
2 Jacob Ierne,zhizh Fuschi".» n Sagra; »lU0 detto
5 Jacob Hozhewar Bllkenlhall 4 Ambruß »6i5 detto
^ ^lch.icl Gliebar Kaal 9 dello i ü i5 dclto
5 Johann Omersa Seisc!il?crg ,59 Sciscnbcrg '614 RekrutllunMucdtllng
t) Joseph Mcrwar Deschczhendorf /2 St . Michael 1614 detto
<7 Joseph Iersche Klccschet 9 detlo iL»5 pahlos abwesend
tz Joseph Pograih Walütschendorf 7 Sagraz i 6 l I delto
<) Mathias T^mschitsch Fuschma 5 celto i L i 2 Rekrutirungösiüchllins

,a Mathias Oru dctto 14 detto »6i3^ delta
^ l Johann SaNocher LasHitsch 8'! Scis<'t»berg iü>2! detto
,2 A,lton Mischmasch Ka^ l « Ambruh ,>;<2 detto
,5 Nlart in Sl>,lppar Schc'N'ei^orf 4 Scisenbcrg l3>> detto
,4 Johann Smolasch ^ ^ f »7 delto l i t t " detto
;5 Franz Kuglcr detto 22 detlo ! i 8 " detto^
,6 Johann Sluppar Strcindorf 2 detto ^ 6 , » m»t veraltetem N.ande,d< adw.
17 Mart in Iallitsch Schaufel ,5 Hi„ach ! ' 6 . . Relrutlrungsftuchtlmg
»6 Johann Höferle La^cuthon 23 Altlaak ! ' 6 ' ^ detto
»« Anton Saitz Fuschine 2a Sagraz , ^ ^ ^uf tle Borladung nicht erschien.
2« Anton Schinkouz Birtenthall 20 Ämbruß l L i ^ Nclrutlrungöstüchtllng
213Franz Omersa Seisenbcrg ^5-) Seisenberg >'Lia^ detto
22 Joseph Kmcth Schcpfcndorf »7 detto ^ 6 1 0 , dctto
23 Joseph begann Unterwald 2 dctto i ^ o , paßlos abwcscnd
24 Mathias Skcbe Hinach i5 Hinach »6io- ^, « . ^ t to
25 Gecrg Kutter Komuhen 10 unterwcn-mbcrg ,6 lo Rekrutirungöftuchtlmg
26 Mart in SiNa Marintschendorf ^3 Sagraz , 6 ^ dctto
27 Joseph Thomschc Snoille 5 ^ Gurk ,6,0 pahlos abwesend
2ä Johann Krascboviz S t . Michael 6 ^ t . Michael ^609^ Rckrutirungöflüchtling
2n Stephan Grabncr Nicdem 16 Gurk ^ L u g detto
5o Franz Stermalle Fuschme- " ^.S^graz ,3og« dclto
>-., '»>,it^, ^ » v i s l , Scisenbera 3? Selicndc<g ßiLa^^ detto
52 u " ° " K°asch°»l, S . Mich«! ^ 2 . , Mcha.l >L«?, Rek.u.iru^zflüch.Ii«« s°" .8.3

s' 3n^n A:,7a^ G « ^ , .°^ " e Ä I«»? !.uf di. V«,a°Ü!°gnicht.Mi.«.
30 M°«i,> Krasch»«iz Si,Micha°l .,, T t . W.ckael .U.7 s°,< .L20
Z7 An!«» L°m« Obelw<»mwg . u,,!°>»,,',nl°r<> >u°7, d, ̂  " « ^
38 Machiai Sup»,,« Ourtl«rf .7 < - ^ " >»°7 ^ ^ „ ° , "s V

4° Un,< «z Ka,Mz K«I 2° ill,» l.L°7 Retrmxu^iNuchllm,



— 379 —
mit dem Beisahe vorgeladen, daß sie sich binnen vier Menaten so gewiß zu dieser Bejirksobrigkeil
zu stellen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen haben, als sie sonst nach den bestehenden allerhöchsten
Vorschriften behandelt werten.

Bezirksobrigkeil Seisenberg am 20. Mai i5w6.

^ I ^ n ^ N l ' 545.
^ ^ ' ^ V o r l a d u n g s . E d i c t .

Bon der Bczirksobrigkeit Schneeberg, Adelsberger KrelseS, werden nachsiehende rmlltal.
pfiichtlge Individuen vorgeladen.

abwesend
^ >̂ r ^ Auf die

S Var« und Zunahme 3: Gebur ts« ^ . . . ^ '
^ ^ , ' " P f a r l nut. ohne Vorladung

ß V».geruf°n«n Z ^ ' ^ ^ 7 s " mch. «Miene«

z ThomaS Paulitsch ,7 Altcnmarkt '19 Laas — »
2 ThomaS Tschcrne 56 Kosarscbe ^9 detlo — »
5 Michael Schurga 7 MctuNe ' 9 Oblack — ^»
4 Aloys Witmer 27 Laas '19 ^ ^ " ^ , " " ,
5 Andreas Petroutschitsch 5 Hitteniu ,9 ^cdnizde ---
6 Joseph Hallaser »» Großoblack 19 Oblack

Bezirksodrigl'cit Schneedcrg am 4- J u n i iLc?0. ^ _ ^ _

Z . 740. (5) Nr< 56^».
E x e c u t i v e L i c i t a t i o n

>er Franz Kr iv ih ' - (Mns^l-'^schcn Ganzhube !n2lsp.
Von dem Bezirksgerichte der (Zamcralherrscdaft

Beloeä wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf
Ansuchen deg tzimon Roschitscd von Reifen, wider
Franz Krivitz (!>lazt3l) in Asp , niegen auö dem
Urtheile vom 5c». November iU55, Z . 65c), sckul»
diger 7>5 st. 21 kr. c. 8. c., in die executive Ver .
fleigerung oessen, zur löbl. Herrschaft Ste in bul,
Re(,l, N r . 2g Lt U ld . N r . 52 oienstdaren G^nzhubc
süMMt A n . und Zugehör, welch' Alles um ,59 , ft,
geschäht lvurde, sainmt dcm mit Pfandrechte dc,
legten, auf 154 ft. betheuerten I''lincio ili5li-uctl), ge«
williget worden.

Zur Vornahme derselben werden drei Feilbic-
thungstagsatzungen, auf dcn 26. J u n i , 29. J u l i
und 29. August i336, jedesmahl um io Uhr Bor-
mittags im Orle dcr Realität mit tcm Beisätze an«
geordnet, das), falls diele Realität und der d'un-
clu5 iil5tiuc«li5 bei der ersien utld zwcitcn Vcrsici.
gerungstagsatzunq nicht um i?der üb.r dcn Scdäz-
zungswerth an M a n n gebraut werden sollten, solcde
bei der dritten auch untcr dem Schätzungswerthe
hintangcgcben werden würden.

Die Licitationsdedingnisse bestehen vorzüglich
in dem, daß je?cr Licitanc, dcuor cr einen Anboth
machen wird, i 5 ^ ft. 6 kr. als Vad ium zu erlegen
habe, daß der Grstchel die darauf baflenden Schul,
den, nacb Maßgabe der McisibothvcnheilunZ, die
in acht Tagen auf seine Kosten anzusuchen ,st, in .
sein Zablunqsverspreckcn übernehme, wogegen cr
sogleich inZden physischen VeNtz tr i t t ,

Die auf die Realität und ihre Lasten Bezug
nehmenden Acten können täglich vor der Licitatlon-
in der Amtskanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht zu Vrloes am »o. M a i ,636.

Z. 7I5. (3) Nr . 254.
F e i l b ie t h u n g s - E d i c t .

Von dem k. k. BezirtsgerichtePonovitscl) wirv
bekannt gemacht: Es sey der Helena Stenko ge«
borne B^cnk, mit dießgerichtlichem Bescheide vom
12. April ,636, wcgcn ihrcr Forderung aus dem
Vergleiche vom 20. Apri l ,627 pr. »o5 ft. 4c> kr.
sammt NcdenrerdindU^keiten, die erecutive Fei l .
biethung der, dem Schuldner Lucas Barlilsch zu«
gehorigen, der löbl. Staatsherrschaft Mickclstet«
ten «ab ^si). Nr . 657 dienssbarcn, auf 17^9 fl.
gerichtlich geschätzten behausten Hubc zu Hleve be«
williget, nno biozu dreiFeilbiethungslagsatzungen,
als: am 5o. M a i , 5o. Jum uno 26. Ju l i »L56,
jedesmal Vormittags um 10 Uhr i,n Orte der
Ncalitäl mit dem Beisätze anberaumt worden, daß
im Falle cic Realität weder hei ^ r ersten noch
zwcitcn Feilbicthung Mer oder lim die Schätzung
man an Masin gebracdt werden konnte, selbe bei
der dritten Frilbielhung auch unlcr der Sckähung
hintangcgcbcn werden wird. Die Licit^tionsbe«
dmgnissc, Schäb^ng und Grundbuä?sextract kön«
ncn täglich b'er^mtö eingcscben werden.

K.' K. Bczirli'gcricdl Ponovltsch zu Warten«
berg am ,2. Ar r i l ,356.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Licitation ist kein
Kanfnlsuger erschicren



Z. 377- (l4) - 280 -

Ketn Rücktritt findet Statt
bei der großen Lotterie

von den sechs Rcal t tüt t»,
und die Ziehung wird unwiderruflich, wo nicht früher,

am 3. Sep tember 1836
vorgenommen werden.

Durch die besondere Theilnahme, welche diese Lotterie seit ihrer Ankündigung fand, wurde das
unterzeichnete Handlungshaus in den Stand gesetzt, nach Verlauf von kaum 3 V2 Monathen,

dem Rücktritte entsagen zu können.
Der allgemeine Antheil dürfte sich nicht nur erhalten, sondern sich um so mehr noch steigern,

als diese Lotterie jetzt

die einzig bestehende ist,
welche übcrdn'ß noch durch einen, mit einstimmigem Beifalle aufgenommenen Spielplan, vor
früheren Lotterien sich vorthcilhafc auszeichnet. Die Gewinnst - Summe dieser Ausspielung

betragt

welche sich laut Plan in Treffer uon ss. 200)000, 100,000, 25^000, 20,000, i5)0oc>/ 10,000,
Laoo, 5oo0/ H0Q0, 0000, 2000, 1000, 5a0, /f00, 300, 250, 200, l00 :c. :c. theüen.

Davon sind den Gratislosen laut Plan

Gulden A 5 6 , N 9 st W i e n . W a h r u n g
zugewiesen/ wobei sich Treffer von fi. 100,000, 20,000, 4000, 2000, 1000, Zoo, 200,

100 !c. N. befinden.

Die kleinste Prämie der Gratislose ist R«VG f l . W. W.
Die zwölf zuerst gezogenen Nummern der Gratislose erhalten, nebst dem gezoqenen Prämien.Gewinne
von wenigstens 100 st., auch noch jedes zum Andenken an dies« Lotterie ein silbernes reich vergoldetes

Gtui mit 10 Stuck Souvrainso'or, im Werthe von you ft. W. W.
Jedes Los, welches in der Hauptziehung mit einem Gewinne gezogen wird, erhalt nebst demselben,
auch ein sichergewinnendes Gratis-Los, von welchen das Zahlenvcrzeichniß bei der k. k. Lotto<Direc-
tion hinterlegt ist, und muß daher bestimmt zwei Mäht gewinnen. Dadurch kann man auch mit
«inem gewöhnlichen Lose den Haupt, oder einen anderen großen Treffer in der Gratis«Los-Ziehung

machen, und hierdurch können im glücklichen FaNe

Gulden 3 W , 00 u , 1 2 5 0 U 0 W W
und so abwärts gewonnen werden.

Das Nähere enthalt der Spielplan, welcher bei allen Herren Losverschlcißern unentgeltlich zu haben ist.

Das Los kostet 5 f l . Conv. Münze.
Auf 5 Lose wird ein sicher gewinnendes Gratislos/ so lange deren vorhanden sind,

aufgegeben.
^ ranf Mueber.

(Unter Mithaftung des HandlungShauseS Franz D. Fröhl ich.)
Comptoir: Weihburggasse, Lilienfelderhof Nr. 906.

Lose dieser Lotterie sind bei L s e r d . J o s . K c h m i d t , am Congreßplatz
Nr. 28, beim Mohren, zu haben.


